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Was ist die KARL-Check-
liste KI-Einführung in 
KMU? 

Das Kompetenzzentrum KARL in der 

Region Karlsruhe hat die KARL-

Checkliste „Handlungsleitende 

Impulse für eine menschzentrierte 

Einführung von KI in KMU“ 

entwickelt. Sie erleichtert 

Führungskräften von KMU die 

Einführung von KI im Betrieb.  

Prozesse werden zunehmend 

digitalisierter, KI kann dabei den 

Betriebsalltag deutlich erleichtern 

und neue Möglichkeiten für 

Unternehmen eröffnen. Die 

Einführung einer KI kann aber auch 

Herausforderungen mit sich bringen. 

Insbesondere bringt es große 

Veränderungen in den Betriebsalltag 

von KMU. Die KARL-Checkliste 

thematisiert das Verhältnis zwischen 

Mensch und Maschine und hat zum 

Ziel, die Technikakzeptanz im Betrieb 

zu steigern.  

Die KARL-Checkliste kann als Orien-

tierungsrahmen bei der Einführung 

von KI gesehen werden, der deutlich 

macht, wie wichtig eine transparente 

Kommunikation und Technikbereit-

schaft der Beschäftigten ist, um KI er-

folgreich im Betrieb umzusetzen. Die 

KARL-Checkliste umfasst die folgen-

den drei Phasen des Eingliederungs-

prozesses: 

1. Erwartungen der Beschäftig-

ten 

2. Begegnung von KI und 

Mensch 

3. Abstimmung zwischen KI 

und Mensch 

Die Phasen sind mit relevanten The-

mengebieten aus der Praxis unter-

füttert und bieten darüber hinaus 

praxistaugliche Impulse für die Um-

setzung. Ein Beispiel: Die erste Phase 

„Erwartungen der Beschäftigten“ 

greift die Integration der Beschäftig-

ten in den Planungsprozess auf und 

empfiehlt Beschäftigte explizit nach 

deren Ideen, Erwartungen und Wün-

schen zu fragen. Außerdem sollen sie 

direkt in die Planungsgespräche ein-

bezogen werden.  

Folgende Schritte der KI-Einführung 

werden thematisiert: 

• Zielsetzung und Folgenab-

schätzung 

• Planung und Gestaltung  

• Vorbereitung und Imple-

mentierung  

• Evaluation und kontinuierli-

che Anpassung  

 

 

KURZBESCHREIBUNG 

Die KARL-Checkliste zu hand-

lungsleitenden Impulsen für 

eine menschzentrierte Einfüh-

rung von künstlicher Intelligenz 

(KI) in kleinen und mittleren 

Unternehmen (KMU), unter-

stützt Führungskräfte bei einer 

erfolgreichen KI-Einführung 

und steigert die Technikakzep-

tanz der Beschäftigten. 

PDF-Download der Checkliste: Handlungsleitende Impulse für eine menschzentrierte 
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Welchen Mehrwert hat die 
KARL-Checkliste für Füh-
rungskräfte? 

Führungskräfte können die KARL-

Checkliste nutzen, um ihre Beschäf-

tigten frühzeitig bei der Technikimp-

lementierung zu integrieren. 

Dadurch erhöht sich das Vertrauen 

und die Akzeptanz in die KI signifi-

kant. Immer häufiger sind Unterneh-

men mit der Frage konfrontiert, ob 

sie KI sinnvoll und wirtschaftlich in 

ihrem Unternehmen einsetzen kön-

nen. Die KARL-Checkliste hilft dabei, 

diese schwierige Frage besser beant-

worten zu können. Sie hilft Füh-

rungskräften frühzeitig, Widerstände 

bei der KI-Einführung zu reduzieren. 

Gleichzeitig zieht sie die Erfahrungen 

und die Kompetenzen der Beschäf-

tigten von Beginn an mit ein. Die Art 

und konkrete Ausgestaltung bzw. 

Beschaffenheit der KI spielt für die 

Nutzung der Checkliste keine Rolle. 

Dadurch ist sie für jede Art von Tech-

nologie und Branche geeignet.  

Wie können Führungs-
kräfte die KARL-Checkliste 
nutzen? 

Die Checkliste steht als PDF online 

zur Verfügung und kann herunterge-

laden werden. Die Checkliste bietet 

sich besonders in der Planungsphase 

an und kann auch im weiteren Ver-

lauf der Technikimplementierung 

genutzt werden, um insbesondere 

Fortschritte dokumentieren zu kön-

nen.  

Die einzelnen Phasen sind kurz, ver-

ständlich, kompakt formuliert und 

einfach zu handhaben. Die Phasen 

können nach und nach durchgear-

beitet werden und insbesondere die 

Handlungsempfehlungen liefern 

Ideen für die Führungskraft bei der 

Umsetzung. Da die Checkliste zeit-

lich gegliedert ist, strukturiert sie be-

sonders die Anfangsphase, wo es 

noch viele Unklarheiten geben kann.  

Wer hat die KARL-Check-
liste erarbeitet?  
 
Die Checkliste wurde im Jahr 2022 

am Institut für Arbeitswissenschaft 

und Betriebsorganisation, dem 

Karlsruher Institut für Technologie 

erarbeitet und vom Kompetenzzent-

rum KARL veröffentlicht.  

Das Kompetenzzentrum wird durch 

das Institut für Lernen und Innova-

tion in Netzwerken (ILIN) der Hoch-

schule Karlsruhe (HKA) geleitet und 

vom Bundesministerium Bildung 

und Forschung (BMBF) im Programm 

„Zukunft der Wertschöpfung – For-

schung zu Produktion, Dienstleis-

tung und Arbeit“ gefördert. KARL 

wird vom Projektträger Karlsruhe 

(PTKA) betreut.   
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ZUGANG 

Die KARL-Checkliste Handlungs-

leitende Impulse für eine 

menschzentrierte Einführung 

von KI in KMU steht als PDF-Da-

tei zur Verfügung: 

https://kompetenzzentrum-karl.de/wp-content/uploads/2024/02/KARL_Handlungsempfehlungen_fuer_die_menschenzentrierte_Einfuehrung_von_KI_in_KMU.pdf
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